
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
A: 
Erster Satz: "Die Stadt Westerstede und ihre Dörfer..." 
 
 
B:  
 
Ausbau Westerstedes als Wirtschaftsstandort: 
 
„Küstenautobahn A20“ wird gestrichen, stattdessen: 

- Die sehr gute Infrastrukturanbindung Westerstedes wird auch zukünftig Entwicklungschancen für 
unseren Wirtschaftsstandort bieten 

 
- Westerstede fühlt sich verantwortlich, in vertrauensvollem Zusammenspiel von InvestorInnen und 

Wirtschaftsförderung gute und sinnvolle Angebote für die leitbildentsprechende Entwicklung des Wirt-
schaftsstandortes zu entwickeln (anstelle des ersten Spiegelstriches Gewerbeansiedlung) 

 
 
"Lokal und doch global": 

- eine Rückbesinnung auf regionale Wertschöpfungskreisläufe bietet enorme Chancen für die Zukunft 
unserer Wirtschaft und wird deshalb besonders gefördert 

 
 
 
D: Schulangebote weiterentwickeln 
 
- Aufbau einer intensiven Kooperation und Vernetzung der zur IGS umgewandelten RDS mit dem Gymnasi-

um insbesondere im Sek 2-Bereich 
 
- Entwicklung der Förderschulen im Stadtgebiet zu einem integrierten Förderzentrum im Dienst der Inklusi-

on aller Kinder der Stadt 
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E: 
„Küstenautobahn A20“ wird gestrichen, stattdessen: 

- Westerstede verfügt durch seinen direkten Autobahnanschluß über eine sehr gute Anbindung an das eu-
ropäische Fernstrassennetz 

 
 
F:  
bei den konkreten Maßnahmen ergänzen:  

- Wir setzen uns in Kooperation mit Landkreis und Land Niedersachsen für die Einführung der Ehren-
amtskarte auch für die Westersteder Ehrenamtlichen ein. 

 
 
G: 
zur Energetischen Sanierung zweiten Spiegelstrich ergänzen: 
 

- Durch die Implementierung eines integrierten Gebäudemanagements und die Definition verbindlicher 
Klimagas-Reduktionsziele werden wir hier eine zusätzliche Dynamik entwickeln" 

 
 
zur "Durchgrünung" ergänzen: 
 

- Grüne Gentechnik auf dem Gebiet der Stadtgemeinde Westerstede lehnen wir zugunsten eines umfas-
senden Schutzes unserer BürgerInnen und unserer Natur vor deren unabsehbaren Risiken ab. Wir stre-
ben mittelfristig gemeinsam mit den anderen Ammerland-Gemeinden die Einrichtung einer gentechnik-
freien Zone Ammerland an  


